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OC Fuga turicensis. CAO
3u 3iirid) tn btm (Obmannamt,

îln fing es au ju rütteln ;

(Ss molltrii ninnri|e jotnrutbrntint
bem ('îebàlltc fd|iittrln.

Der iUurmfrafj, Ijicfj es, örinncn fei,
îllan miilTc renouirrn ;

(Ss foll bie nltc Sielmrrei"
lins nidjt mcljr rnnuniren!

Un kam bie nierte £Ilnicnnnd)t
îtlit ilrgenpjj unb ÎToben,

||at juics kunterbunt grmadjt,
5ns llntrrflc nnd) (Oben.

^tn Hlorn.cn brnuf kommt mnn erft fuiilj'n:
iUns Ijaben mir behalten?
(Et fitl)', bas CObmannamt blieb ftelj'n,
Unb Mes brin beim |Uten

st. G. E. Sp. Sp. sen. IV. 11.

Bte Sieben" ftnb nod) aile ba."

ïtjnraautr: Se ift no fei fo altt ©fchicht, bafe b'St. ©atlerburli öppe

im Sf)urgi une atroffe roorbe fmb mit bem SBettcljàdti.

©t. ©aller: ©anj richtig. Slber nümme, ftb mené agfange bât

b'SBettelfddtt ft a l) e.

SWetfaer: 3f)r SBivtfj bânbë bod) gûfj immer na am 33efte,

SBirtt) : ebe nüb. SBenn nie be Surlene au fo djönnti §ut unb

Dufd)lig abinge, roie ibr, benn t)ät i nüb bägege.

©tabtjitrdjeriu : 9!üb roo£)r, 3br roohneb s'Uffetfthl. 3 t)ät i fdjo

lang gern emol bfud)t, aber i bi no nie j'Ufferftf)l gft unb gone uê ©tunbfaÇ

nie bet ufe.

grau Säntel: ßrtaubeb Si, grau Sttönbli, e fo gföhrli ifd) eê nit bi

euê uffe, roie SLtjeit £üt ttjüenb ; unb be §etr Strönbti baut au fdjo atroffe

biê euê une!

^= ¦giötüfef.

SBenn ber fdjroeijerifdje ©efehüfureifenbe jebon eine Schroeinefotelette, bie

jätje ift, auf ïijdicêlnnge non ftd) toeg!d)iebt, roie groß muß bann ber ent=

fprcdjenbe 9îaum fein, um bic Sdjroeiscr Maemeine" non ftcb roenwfdjieben

5îrieffaften her SWeÖaftipn.
J. P. i. W. ©ie Seljrc war atterbing«

fcljr beutlidj uub ber Sdjlag febmerjt boppett,
U'cnn er fo felbft ocrfdjulbet t'ötuntt. SDen

3nbtfferenten nun ba« Dtefuttat tu bic

Sdjulje fdjieben, ift febr billig; es roare aber
roentoften« ebrlid) uub treu, wenn e« bte=

jenigen übernehmen ttütben, roeldje bem

!Öiültaffeii nadjliefeu. So weit muffte e« ja
fommen SDodj nur ba« ©efüljl ber Strauer,
nidu be« paffes, wirb im ^ictjeii ber @ut=
benfeuben ©iiijiiq batten, benn ba« Sprinjtp
unb feine trenften îtutjangcr ftub bte @e=

fdjäbigteu. Jobs. SDodj, erbalten. SDem=

nädjft. W. N. i. H. gtioa« ju breit;
mit brei einfent unb oter duften gibt e«

atterbing« aud) eine grofee Summe, roenn
mau fte neben eiuanber ftellt, allein unter
eittaubev? J. S. i. S. G. iöcfteu SDanf; aber

nur nicbt foldje, roeldje ïfîoab fdjon in ber

Sltdje erjätjtt tjat. R. i. M. SDa« ©efübl
roar rtdjttg, wir müffen abiebnen. SBie fott Sbnen ba« ©ewünfd)te jitfontmen?

K. T. i. G. 3a, in ber îtjat, ein tjerjerquitfenber $ug. A. K. i. B. Obne
eine SIngabe ber ©röfje, lägt fid) gar nidjt« beftimmen. SDafj unfere jtünftler
ben Sluftrag gut ausführen, wiffeu ©ie bod) wobt. J. P- i. N. SDa« anbere

wäre beficr geroefen. einigfett madjt darf. Orion, SStebr at« bie .Karte roar
unmoglidj, aber fie flart bod) auf. Berlin. SDer SEtjptjuS bat in Büridj nie
einen bebvoljtidjcn etjaraftev angenommen uub jet^t ift er fo 511 fagen erlofdjen.
3ebcr gtentbc barf rutjtg fommen. jîopflofigfctt allein bat 3ürid) fo urtbe=

redjenbar gefdjäbigt. SBie lange gebt c«, bt« man ber §aue ben Stiel finbet? F. &
S. i. Lond. gr. 7. für 6 ÜJcoitate; bt« enbc Saljre« ftr. 9. 40; »ierteljäbrltd) gebt

nidjt. F. i. J. SBarum feine ïcadjridjten ; wir bitten batum unb wäre e« nur
per Äarte. O. O. 3n 9îro. 24 oon 1879 ftnben Sie ba« ©eroünfdjtc bereit«
angeführt. J. R. i. S. Sebr einfadj, roeit bie ©rpebitioucu bie Annoncen
felbft forrtgtren. X. U. Z. ^a, ja, (aure, febr faure Strauben. Ruhiger
G. SBobt befomm'«! E. J. i. M. ©ewifj barf ber H. ba« aud) fagen, übrigen«
mit itjm rootjt eine 9iettje »ou otottegen: 3n feinem SReidje gebt bie Sonne nie
unter. A. H. i. S. Sott abgetjotfen werben. F. i. Wzgb. SBit baben bie

SJtanuffripte, otjne irgenb eine« ju benüfeen, längft an bie aufgegebene Stbreffe

abgeben taffeit. Verschiedenen: 2lnonrjmeé mir!) nidjt angenommen.

Vortheilhafte Einrichtunp; ermöglicht prompte und billige Bedienung.

Fritz Gauger, Rollladeufabrik in Unterstrass-Zftrich
empflehlt und liefert als Spezialität soin bewährt solides Fabrikat von

Rollladen aus gewelltem Stahlblech für Magazin- und Fensterverschlüsse.

"Vo r t Ii e i 1 Ii a ft e Einrichtung ermöglicht prompte und. billige Hedienun;

Grosse Preisermässigung
Hyatt's Kragen nnfl. MancMten

von wasserdichter Leinwand
sind jetzt die billigsten, elegantesten

und bequemsten.
Alle Wäschekosten erspart.

Preis - Courant gratis und franko.
Fabrik-Dépôt :

H. Specker in Zürich,
90 - Bahnhofstrasse - 90

oe Wiederverkäufer allerorts gesucht.

5 Central-Hôtel Zürich. Ö

Comfortables Hôtel II. Ranges in Zürich.
Für Tit. llandelsreiseude reduzirter Spezialtarif.

J. Dinner, Directeur-Gérant.

B. Jäckle- Schneider, (B125)

Gravir- und Prägeanstalt, mechanische Werkstätte,
Fabrik für Gummi- und elastische Stempel.

3 Zwingliplatz - ZÜRICH - Zwingliplatz 3

empfiehlt sich zur Anfertigung aller in sein Fach einschlagenden Arbeiten.

Schöne Ausführung bei billigster Berechnung.

Diplom der Schweizerischen Landesausstellung 1883.

Toggenburg. Ebnat. Toggenburg.

last ension z,
In schönster Lage, neu renovirt, schöne Zimmer, gute Betten, feine

Küche und Keller. Post und Telegraph im Hause. Fuhrwerk am Bahnhofe

und zur weiteren Verfügung. Herrliche Aussicht in die Alpenwelt.
Sehr angenehmer Aufenthalt für Luftkuren zu machen. Günstige und
sehr lohnende Gelegenheit für grössere und kleinere Bergtouren, sowie
Ausflüge mit Fuhrwerk oder zu Fuss. Preise billig bei prompter
Bedienung. (0. F. 3784)[16] J. Gubler.

Baths - Bahnhofstrasse - Bagni
Badanstalt Werdmühle Les Bains

Bahnhofstrasse Rue de la Gare
Erstes Etablissement in Zürich

Warme Bäder, Pouchen, Schwitzbäder
Morgens 7 Uhr bis Abends 8 Uhr. An Sonntagen bis Mittags 12 Uhr.

Zu Zürich in dem Gbmannamt.
ZIa fing es an zu rütteln ;

Es wollte» Manche )Zt»entbrannt
An dem Gebälke schütteln.
Zier Wurmfraß, hieß es, drinnen sei,

Wan müile reiiovnen:
Es soll die alte §icbnerei"
Ans nicht mehr einiu>iireu

Da kam die vierte Maiennacht
Mit Regenguß und Toben,

Hat Alles liuntcrbunt gemacht,
Das Unterste nach Glien.
Am Morgen drauf kommt man erst späh'n:
Was habe» mir behalten?
Ei lieh', das Gbmannamt blieb steh'n,
Und Altes drin beim Alten

Xt. f.. >>. 8>». ^l>. xni. N. ».
Die Sieben" sind noch alle da."

Thurgauer: Es ist nv kei so alti Gschicht, daß d'St. GaUerburli öppe

im Thurgi une atroffe worde sind mit dem Bettclsäckli.

St. Galler: Ganz richtig. Aber nümme, sid mené agfange hät

d'Bettelsäckli st à h l e.

Mchgcr: Ihr Wirih händS doch gwüß immer na am Beste.

Wirth: Ebe nüd. Wen» me de Burlene au so chönnti Hut und

Ouschlig adiugc, wie ihr, denn hät i nüd dägege.

Stadtziirchcriu: Nüd wahr, Ihr wohned z'Ussersihl. I hät i scho

lang gern emol vsucht, aber i bi no nie z'Ussersihl gsi und gone us Grundsatz

nie det use.

Frau Bäntel: Erlaubed Si, Frau Tröndli, e so gsöhrli isch es nit bi

eus risse, wie Theil Lût thuend? und de Herr Tröndli haui au scho atrofse

bis eus une!

^ AätM ^-
Wenn der schweizerische Geschästsreisende schiin eine Schweinekotelette, die

zähe ist, aus Tischcslänge von sich wegschiebt, wie groß muß dann der

entsprechende Raum sein, um die Schweizer Allaemeine" von sich weauiichieben

Briefkasten der Redaktion.
^. I?. i. V/. Die Lehre war allerdings

sehr deutlich und dcr Schlag schmerzt doppelt,
wcnn er so selbst verschuldet kömmt. Den
Jndisfcrenien nun das Resultat in die

Schuhe schieben, ist sehr billig; es wäre aber
wenigstens ehrlich und treu, wenn es

diejenigen übernehmen würden, welche dem

Biüllasfe» nachliefen. So weil mußte es ja
kommen! Doch nur das Gefühl der Trauer,
nichl des Hasses, wird im Herzen der Gut-
denkenden Einzug halte», dcnn das Prinzip
und seine lreusten Anhänger sind die Ge-
schädiglen. ^ods. Doch, erhallen.
Demnächst. V/. l». i. ii. Etwas zu breit;
mit drei Einsern und vier Rnllcn gibt es

allerdings auch cinc große Summe, wenn
mim sie nebe» einander stellt, allein unter
einander ^. 8. >. 8. L. Besten Dank; aber

nur nicht solche, welche Noak schon in der

Ai che erzähl! hat. k. i. IVI. Das Gefühl
war richtig, wir müsse» ablehnen. Wie soll Ihnen das Gewünschic zukommen?

K. V. i. <Z. Ja, in der Thai, ein herzerquickender Zug. ^ K. i. S. Ohne
eine Angabe der Größe, läßt sich gar nichis bestimmen. Daß unsere Künstler
den Auftrag gut ausführen, wissen Sie doch wohl. ^. i. l». Das andere

wäre bcsicr gewesen. Einigkeit macht stark. Orion. M.hr als die Karle war
unmöglich, aber sie klärt doch auf. öerlin. Der Tnphus hat in Zürich nie
einen bedrohlichen Charakter angenommen und jetzt ist er so zn sagen erloschen.

Jeder Fremde darf ruhig kommen. Kopflosigkeit allein hat Zürich so

unberechenbar geschädigt. Wie lange geht es, bis man der Haue deu Stiel findet? 5. à
8. i. I.oncl. Fr. 7. für 6 Monate; bis Ende Jahres Fr. S. 40: vierteljährlich gehl
nicht. f. i. .1. Warum keine Nachrichten: wir bitte» darum und wäre es nur
per Karte. v. 0. Ju Nro. 24 von 1879 finden Sie das Gewünschte bereits
angeführt. ^. i. 8. Sehr einfach, weil die Erpeditioncu die Annoncen
selbst korrigiren. X. U. Ja, ja, saure, sehr saure Traube». Nuliiger
L. Wohl bekomm's! ^. i. IVI. Gewiß darf der N. daS auch sage», übrigens
mit ihm wohl cine Reihe von Kollegen: In seinem Reiche geht die Sonne nie
nnter. ^. Ii. i. 8. Soll abgeholfen werden. f. i. W/gb. Wir haben die

Manuskripte, ohne irgend eines zu berrütze», längst an die aufgegebene Adresse

abgehen lassen. Vvrsoàlvclviieu : Anonymes wird nicht angenommen.

smpNetilt unä tislsrt alz Spsàli!â.l sà t>s»àct solàs t-'àîal von
Itolllaclsrr g.us Aswslltsiu Ltàldlsobr kiir Ms,AS,?à- cruà ?snstsrvsrsà1Usss.

LfgwowM M ààlì
von vasseràiokter I^einvanà

sinà fstst äie lbillixsteii, elexnntesten
uncl dey.nem«ten.

preis - Loursnt gratis uncl frsnlco.
I -, »>! iili-ix>i><»r :

so - Ls1irirrokst,rÄSSs - 90

«Lomt'vàdles Lötvl II. kanAk« in Gurion.
tür lit. lliìllàrei^llà leuil^irter kpkîàltiirif.

^. Direoteur-Ksraut.

L. àà-8ààr, °' ^
kra-vir- uuà krä^sauZtält, wôàuisà 'Usr^àttg,

^brili kür lZiimwi- un» eliì^tizà 8tvmpe>.

emptisklt sieb ^ur Anfertigung aller in seiu i?sek sillseklagevàsll Arbeiten.

lZckiine àustlilii'ung bei billigster IZerecbnung.

Diplom àer lZokvàerisekell lvanàssausstellung l883.

loMiàiL. ZLKiiî»t. IvMlidu^.

In 8cbön8ter 1>ags. usu reunvirt, soböns Limmer, gute Letten, seins
Kiiolis unà Keller. Lost uoà 'l'eiegi'âpk im Hau8S. ?ukrverlc am Labn-
Koks uoà 2ur vsitsrsll Verfügung. Herrlicbe àussickî iu àis àlpenwelt.
8skr angenekmsr ^ukentkalt kür Luftkuren ?u maebsn. Küustigs unà
sebr loknellàs l^elegeukeit kür grössers ullà lclsiuere Lergtourea, sovis
Austrüge mit ?ukrverlc oàsr ?u l?uss. Lreise billig bei prompter Ks-
àienung. (0. 1?. 3784)f16^ ^. <?âs»-.

Kà8tali-Wei'àûkle l.v8 kams
Ls.^nliokst.i'ÄZSS Rris às Is. LrÄrs

ürstss ütkrolissömsut irr ülttrioli

îlorxens 7 vkr bis ànàs 8 vkr. 8onàAen dis Nittaxs 12 vkr.
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ZTJBICH

Münchner Löwenbräu.
Dieser vorzügliche, reine und gesunde Stoff in stets kraftiger, bester

Qualität liefert nebst feinstem

Basel-Strassburger Export- und Lagerbier
von bekannter Haltbarkeit, in ganzen Wagenladungen, einzelnen Gebinden
und Flaschen ab Eiskeller die Generalagentur

R. Duttweiler & Cie.,
Eisgasse - Aussersihl - Eisgasse.

NB. Bestellungen für Zürich und Umgebung von 12 Flaschen an
liefern wir franko in's Haus. Telephon. (Bl. 25)

l Pfauen, Zeltweg, Zurich, f

ßl. 25) Propriétaire : H. Hürlimann.

KIENAST & Co,
C. A. Bauer's Nachfolger.

Eisapparate - Fabrik und Eis -Handlung
Aussersihl-Züricli. (Bl. 25)

Diplom Landes-Ausstellung Zürich 1883.
Medaillen: PARIS 1867, ZÜRICH 1868, PARIS 1878.

V V V V V 'S V V ''S 'S V V ''S V V V V V V V V V V ''S V V V* V V :'t? V V V Ws'

Die amerikanische
Schreibmaschine.

Schrift ebenso leserlich wie BnchirncK,

Handhabung höchst einfach.

Doppelte Schnelligkeit der Feder.

Ueber 5000 im Gebrauch.
(Broschüren in jeder Bnchnanälnng,)

General- Agent: (M299Z)

A.J.Maas, Cham (Ktn. Zug).

Zürich - HOTEL HABIS - Zürich
Neues komfortables Haus.

-$H Zimmer à 1 Bett von 2 Fr. an. Ï0-

Salon und Familien -Appartements.
Table d'hôte im Speisesaal.

Mittagessen im Restaurant à Fr. 2 und 2. SO
mit Wein à discrétion

12-2 Uhr und Abends von 69 Uhr.
Es empfiehlt sich bestens

(N j», Habisreutinger.

Hôtel Storchen am See, Zürich
o
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H. GOLDE2ST
IVIassig-e 3?reise. Omnibus zu allen Zügen.

Prix modérés. Omnibus à tous les trains.
Table d'hôte 12' t TJhr. Dîners à prix fixe. Restauration à la carte.

Zimmer von Fr. 2. an, inkl. Service. (Bl. 25)

CHAMPAGNE ~~"

Fritz Strub & 0ie
Reims

22 -Rue de Cernay-22
f> Bâle

3 - Faubourg St-Jean - 3

12 .Medaillen und Diplome von Ausstellungen.
Schweizerische Landesausstellung in Zürich

Diplom für vorzügliche Qualität.
Internationale Ausstellung1 in Amsterdam 1888: Preismedaille.

Dennler's Magenbitter
-h- Interlaken inimmt vermöge seiner wissenschaftlichen Zusammensetzung und

Bereitungsart den ersten Rang unter allen ähnlichen Artikeln
ein. Feinster Tafelliqueur für Speisesaal, Hans und Familie.
Regulator der Verdauung. Hilfsmittel bei Mayen Störungen.
Exportartikel in alle überseeischen Länder. Exportfirmen,
Seereisende, europäische Brwohner in tropischen Ländern, Militärs
und namentlich Auswanderer werden auf seine präservirenden
und restaurireuden Eigenschaften speziell aufmerksam gemacht.
Mildert und verkürzt die Seekrankheit. Mit Wasser vermischt
ein vorzügliches hygienisches Zwischengetrünk.

Dépôts des Deiiiilcr-Bilter in A polheken. Difieuei ien, Condiloreien,
Delikatessen-, Wein-; Spiiiiuosen- und vielen Spezerei-Ikindlunsen. Dépôts
in den Hauplhandelsplätzen aller Länder iN. 25)

I1 Hôtel-Pension Beilevue au lac, Züric
c_ Das ganze Jahr offen.

Feia.e Küche, guter Keller, freund- Arrangement
liehe Bedienung. ¦ bei làngeiem Aufenthalt.

*>; DeO Herren Ueschiäfjsleuten bedeutende Preisermässigung. §£-

F. A. P OHL, Propriétaire.

Papier ». d. Papierfabrik Perlen

visser vorzllgliebe, reins unà gssunàs 8tokk in stets kraftiger, bssìsr
Qualität liskert nebst ksinstem

Ka86>-8ti'a88bul'g6l' Export- unc! l.agerbiel'
von bekannter Hàltliarkeit, in ganzen >VagenIaàullgen, einzelnen (Zebillàsn
unà ?lascben ad lîlàller àis Ksoeralngentur

lî.. vuìtwSilSi' & Lie.,
LÍ8^î1886 - - KÌ8KÂ88S.

I^L. Lestellungen kür ^üriek unà Umgebung von 12 b'lascbsn au
liekern vir franko iu's Nans ^«I«x»^àO»» <k>. SS>

chchchchchchchchchèchch»ch»ch«>ch»chchchchchch^chch«

:
; ?àen, 2s1twsA, 2üric1i. î

Kt. W)

«chchchchchchchchchchchchchch»»chchchchchchchch»ch»»»»»ch»»»ch»»chchchch»

5

z^-êch ^^MMM^ Màâà ê A; Ä ^.!! ê < » >^ s'i. ,>'., »'!^ /- >

<Lt. ZZ)

lìleàilleii: I'MI8 àllI I8«8. ?M8 18?8.

Zctii'kibmâsciiine.
Scîliill àmo IkMlieli vie LieNnlell.

Usiickli»>»tiiz diieàt eiiifiìcli.

»oppelte 8cdi!eI>iK>ieit äer kecker.

lLmMM ill iiîllôt LlllîllIlMâlllllil.)

(General - ^gent i làisss?)
Zliì»8, Lkâm (I!tn. /ug).

Lalon unà ?aini1i6n-^.nnart6in6ntL.
Isble li'liôte im ZpeisesssI.

UitàK6886n iin Restaurant à Z?r. S unâ S.
mit >^ t i » à «ìiiHvrvtîoi»

12-2 là unä àdsuàL vou Z à.
I?8 emMstllt 8iâ ds8t6ii8

Wtel ^«ickeii » à Zürich

r»

L:
!->

-?>

!»

!»

<
8

IVlâssI^-s Z?rSÍ,ss, <I>r>^rii1zrr.-! i?rr all^rr 55<iAsn.
?r!x mockêrês. Omnibus à tous les tcslns.

?s.ì)1s à'dôts 1L> ^ Ilkr. Dîners à prix Lxs. -- Asstsurstioii à 1s. c-ârts.

22 -Rus âs l7srna^-22
> Laie

1'^ )!^Iîii!Itìii uni! ìjiplvmv V0I! ,ii88tß!!iii>sen.

^3ii^ul!8o!k!!ulig !>i Weil
HDipIoni tir.!' > tîi xit!^1i< (ìukìlitAt..

Internuliouàle ^nûàllunx iu ^i»!it«iànin 1883: l'i-eismeàiiille.

llennleà IVlagenbiitei'
Intsrláen

nimint vermöge seiner visseuscbàktlieben ^usammensstzung unà
Lereilungs-rrt àen e^en unter allen äbnlieben Artikeln
ein. Reinster kür .^M/.^aai', unà /-'am/ê/e.
Fei,»/«/«?' cie»» l^ei'à»««A. llilksmittel bei ^/a»?tt-.,»>u»Aen.
à^?o?-/tt,'/?^/ in olle überseeiseken 1.ànàsr. Lxnorttìi'men, 8ee-
reissnàe, europàiscbe L>^vgliner in tropisebsn l.änllern, Militärs
unà namentlick ^nsvanàerer veràen ouk seine /»».«e^/i
unà ,^/a»>'?>e»cke>i Ligensedaklen siie^iell âukmerlisam gemaebt.
Nilàert uuà verkürzt àie 8eekrunkbsit Älit ^Vssser vermisebt
ein vorzügliobes H,/<Mi,/>c«es ^»/,<c'/t<>«ve/?'ä«^.

I1à^ol> dp» Nt>»»I<?>--Itjli«>>' ^ >>ü>t>k!>i>>nD>oßn>>> ien, ^on>!iloi^i«>n.
»p>l>i»w««en-. Vl'Nl., i>uose>>- un>1 vi?t» n ?pt!î?rf>!-IIun>1>M!MN. vêsiôls
in äsn tIîrusiU^>i»1<>!s>i!àI?en aüer I.üiniei' ÄS>

?sins ^üone, Zuter Xeller, kreurià- ^.ii gvgàursut
lione LeàiêNUNg. dei Iàu»sism ^uksrâà.

G 1)su llerrsu t,es»bâktsleutsn bsàeur<-nàe ?rcisermàssigung. A-

?apior ». à. knvierkà'ili ?«rl>'n
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